
vom 25. Januar 2025 bis 09. März 2025 

Das kommt nur alle 25 Jahre vor – ein Heiliges Jahr 
Hoffnung ist etwas, das jeden Menschen tief im Inneren 
begleitet – der Wunsch und die Erwartung, dass Gutes 
geschieht, auch wenn die Zukunft ungewiss bleibt. Mit 
dieser Botschaft will der Papst den Menschen Mut 
machen in einer Welt, die oft von Gewalt, Hass, 
Kriegen, Ängsten und Pessimismus geprägt ist. Um 
diesem Bedürfnis nach Hoffnung Ausdruck zu verleihen, 
hat er die Tradition der Heiligen Jahre aufgegriffen – 
anknüpfend an das Jubel- bzw. Erlassjahr des Volkes Israel 
(vgl. Lev 25) - und ein neues Heiliges Jahr unter dem Motto „Pilger der Hoffnung“ 
ausgerufen. Das biblische Fundament dieses Jubiläumsjahres liegt im Brief des 
Apostels Paulus an die Römer, wo es heißt: „Die Hoffnung aber lässt nicht 
zugrunde gehen; denn die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch 
den Heiligen Geist, der uns gegeben ist.“ (Röm 5,5). Der Papst verbindet mit dem 
Pilgern die Idee des gemeinsamen Suchens und Gehens – eines Weges, der aus 
dem Glauben heraus neue Hoffnung schenkt. Die symbolische Öffnung der 
Heiligen Pforte im Petersdom verweist auf Jesus Christus, der durch seinen Tod 
am Kreuz die Menschheit von Sünde erlöst und den Weg zum Leben eröffnet hat. 
Diese Gnadenerfahrung soll die Gläubigen als pilgernde Kirche dazu ermutigen, 
Versöhnung zu suchen und anderen Menschen Hoffnung zu schenken. 
Machen Sie sich auf, in diesem Heiligen Jahr nach Rom zu pilgern, um die Heilige 
Pforte im Petersdom zu durchschreiten und neue Hoffnung zu schöpfen. Oder 
pilgern Sie auch in den Speyerer Dom, wo ein großes Kreuz für das Heiliges Jahr 
im südlichen Querschiff zur Verehrung einlädt.   Pfarrer Matthias Schmitt 
Einzelpreis 1,00 € OTTAusgabe 01/2025

22. April bis 21. Mai 2017

Am vierten Ostersonntag wird jedes Jahr ein
Evangelium gelesen, in dem Christus, der Herr
sagt, er sei der Gute Hirte.
Der Herr lässt auch uns Menschen teilhaben an
seinem Hirtenamt. Männer und Frauen, die mit
ihm Sorge tragen für das Heil der Menschen und
der Kirche. Er fordert uns eindringlich auf, für
solche Berufungen zu beten ( ‚Bittet den Herrn
der Ernte, dass er Arbeiter sende in seinen
Weinberg!‘ ). In Deidesheim ist jeden Donnerstag
vor der Abendmesse Anbetung des Allerheiligsten
in dieser Intention. Der 4. Ostersonntag ist der
Weltgebetstag um geistliche Berufe. Wir dürfen
nicht müde werden, zu beten um gute Priester,
Diakone, Ordensleute und Pastoraltheologen
(Männer und Frauen). Der Bischof kann nur jene
Menschen als Seelsorger in die Gemeinden
schicken, die ihm vorher von dort aus zur
Ausbildung geschickt werden.
Guter-Hirten-Dienst geht uns alle an. Daher auch
die herzliche Bitte an unsere Alten und Kranken:

auch wenn Sie nicht mehr am gottesdienstlichen Leben der Pfarrei voll teilhaben können, so 
können Sie doch den wertvollen Gebetsdienst wahrnehmen im Gebet um gute Hirten für unsere 
Gemeinden.       Pfr. Bernhard Braun

Einzelpreis 0,50 € Ausgabe 04/2017

KIRCHENBOTE DER PFARREI HL.MICHAEL 
St. Ägidius Meckenheim · St. Martin Niederkirchen · St. Ulrich Deidesheim · St. Margareta Forst · St. Martin Ruppertsberg 
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3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für die eigene Kirche

SAMSTAG 25.01. 

18:00 Uhr FORST Vorabendmesse (Höck) 

SONNTAG 26.01. / 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00 Uhr NIEDERKIRCHEN 

09:00 Uhr RUPPERTSBERG 

10:00 Uhr ST. ELISABETH 

Heilige Messe (Höck)  

Heilige Messe (Schm)  

Heilige Messe zum Welt-Lepratag 

10:30 Uhr DEIDESHEIM 

10:30 Uhr MECKENHEIM 

Heilige Messe (Schm) im Gedenken an: 
Josef und Antonie Michels und verstorbene 
Angehörige 
Gera Kokora-Nicklas, Wladimir Kokora und 
Alexej Chervov  

Heilige Messe (Reit) 

MONTAG 27.01. DER 3. WOCHE IM JAHRESKREIS 

17:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Rosenkranzgebet 

18:00 Uhr MECKENHEIM Montagsgebet für die Erneuerung der 
katholischen Kirche (vor der Meckenheimer 
Kirche)    

DIENSTAG 28.01. / HL. THOMAS VON AQUIN, ORDENSPRIESTER, 
KIRCHENLEHRER(+1274)  

08:30 Uhr NIEDERKIRCHEN 

10:00 Uhr ST. ELISABETH 

18:30 Uhr RUPPERTSBERG 

Heilige Messe (Höck)  

Heilige Messe  

Heilige Messe (Schm) 
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MITTWOCH 29.01. DER 3. WOCHE IM JAHRESKREIS 

08:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe (Schm) im Gedenken an: 
Josef und Josefine Senn  

17:55 Uhr NIEDERKIRCHEN Rosenkranzgebet 

18:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Höck) im Gedenken an: 
Rita Kerbeck (1. Sterbeamt)   

DONNERSTAG 30.01. DER 3. WOCHE IM JAHRESKREIS 

07:00 Uhr DEIDESHEIM 

09:00 Uhr MECKENHEIM 

17:30 Uhr DEIDESHEIM 

18:30 Uhr DEIDESHEIM 

Schweigemeditation "Schweige und höre, 
neige deines Herzens Ohr"  

Heilige Messe (Schm)  

Aussetzung des Allerheiligsten 
- Beichtgelegenheit -

Heilige Messe (Höck) im Gedenken an: 
Joachim Roos (1. Sterbeamt)
Hans Funk (2. Sterbeamt) 
Anna Bonn (2. Sterbeamt)  
Pfarrer Kurt Mayer und verstorbene 
Angehörige 

FREITAG 31.01. / HL. JOHANNES BOSCO, PRIESTER, ORDENSGRÜNDER 
(+1888)  

08:30 Uhr RUPPERTSBERG Heilige Messe (Höck) 

10:00 Uhr ST. ELISABETH Heilige Messe im Gedenken an: 
Pfarrer Kurt Mayer  
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DARSTELLUNG DES HERRN
Kollekte für die eigene Kirche 

SAMSTAG 01.02. 

18:00 Uhr RUPPERTSBERG Heilige Messe (Höck) 
im Gedenken an: 
Irma Theis und Schwiegereltern 
Verstorbene der Familien Bergmann, 
Pletsch und Schwarz  
mit Kerzensegnung und Blasiussegen 

SONNTAG 02.02. / DARSTELLUNG DES HERRN 

09:00 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Reit) im Gedenken an:
Franz, Johanna und Nicole Bien  
mit Kerzensegnung und Blasiussegen 

09:00 Uhr MECKENHEIM Heilige Messe (Höck)  
mit Kerzensegnung und Blasiussegen 

10:00 Uhr ST. ELISABETH Festmesse zu Mariä Lichtmess 
mit Kerzenweihe  

10:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe (Schm) im Gedenken an: 
Friedel Sommer  
mit Kerzensegnung und Blasiussegen 

15:00 Uhr FORST Taufe von Marie Feller 

MONTAG 03.02. DER 4. WOCHE IM JAHRESKREIS 

17:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Rosenkranzgebet 

18:00 Uhr FORST Montagsgebet für die Erneuerung der 
katholischen Kirche (vor der Forster 
Kirche)    
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DIENSTAG 04.02. DER 4. WOCHE IM JAHRESKREIS 

08:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Schm) 

10:00 Uhr ST. ELISABETH Heilige Messe  

18:30 Uhr RUPPERTSBERG Heilige Messe (Höck)   

MITTWOCH 05.02. / HL. AGATHA, JUNGFRAU, MÄRTYRIN IN CATANIA (+UM 
250)  

08:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe (Schm) 

17:55 Uhr NIEDERKIRCHEN Rosenkranzgebet 

18:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Höck)  

DONNERSTAG 06.02. / HL. PAUL MIKI UND GEFÄHRTEN, MÄRTYRER IN 
NAGASAKI (+1597)  

07:00 Uhr DEIDESHEIM Schweigemeditation "Schweige und höre, 
neige deines Herzens Ohr"  

09:00 Uhr DEIDESHEIM Eucharistische Anbetung (bis 12.00 Uhr) 

09:00 Uhr MECKENHEIM Heilige Messe (Höck)  
anschließend Frühstück 

17:30 Uhr DEIDESHEIM Aussetzung des Allerheiligsten (Schm) 
- Beichtgelegenheit -

18:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe (Schm)  
im Gedenken an: 
Inge Echter (3. Sterbeamt) 
Winfried Vatter (3. Sterbeamt) 
Willi und Leonore Reinhardt 

19:15 Uhr DEIDESHEIM Gebetsabend mit musikalischer Gestaltung 
(Schm)
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10:00 Uhr ST. ELISABETH Heilige Messe 

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für die eigene Kirche

SAMSTAG 08.02. 

18:00 Uhr MECKENHEIM Vorabendmesse (Reit) 

SONNTAG 09.02. / 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Höck) im Gedenken an: 
Günter Braun  

09:00 Uhr RUPPERTSBERG 

10:00 Uhr ST. ELISABETH 

10:30 Uhr DEIDESHEIM 

10:30 Uhr FORST 

Heilige Messe (Schm) 

Heilige Messe  

Heilige Messe (Schm) 

Wort-Gottes-Feier  

MONTAG 10.02. / HL. SCHOLASTIKA, JUNGFRAU (+UM 547) 

17:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Rosenkranzgebet 

18:00 Uhr FORST Montagsgebet für die Erneuerung der 
katholischen Kirche (vor der Forster 
Kirche)    

FREITAG 07.02. DER 4. WOCHE IM JAHRESKREIS 

08:30 Uhr RUPPERTSBERG Heilige Messe (Höck) 
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16:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Schm) 

18:30 Uhr RUPPERTSBERG 

mit Krankensalbung zum Welttag der 
Kranken (s. Seite 21)  

Heilige Messe (Höck) im Gedenken an: 
Wanda und Rudolf Lambert und  
Lothar Dambach  

MITTWOCH 12.02. DER 5. WOCHE IM JAHRESKREIS 

08:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe (Höck) 

17:55 Uhr NIEDERKIRCHEN Rosenkranzgebet 

18:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Reit) im Gedenken an: 
Rita Kerbeck (2. Sterbeamt)  

DONNERSTAG 13.02. DER 5. WOCHE IM JAHRESKREIS 

07:00 Uhr DEIDESHEIM 

09:00 Uhr MECKENHEIM 

17:30 Uhr DEIDESHEIM 

18:30 Uhr DEIDESHEIM 

Schweigemeditation "Schweige und höre, 
neige deines Herzens Ohr"  

Heilige Messe (Schm)  

Aussetzung des Allerheiligsten (Höck) 
- Beichtgelegenheit -

Frauenmesse - Kollekte zur Unterstützung 
von sozialen Projekten (Höck) -  

FREITAG 14.02. / HL. CYRILL, MÖNCH (+869), UND HL. METHODIUS, BISCHOF 
(+885), GLAUBENSBOTEN BEI DEN SLAWEN, MITPATRONE EUROPAS  

08:30 Uhr RUPPERTSBERG 

10:00 Uhr ST. ELISABETH 

Heilige Messe (Schm) 

Heilige Messe  

DIENSTAG 11.02. / WELTTAG DER KRANKEN 

10:00 Uhr ST. ELISABETH Heilige Messe zu unserer Lieben Frau in 
Lourdes 



- 8 -

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für Caritas Not- und Katastrophenhilfe

SAMSTAG 15.02. 

18:00 Uhr FORST Vorabendmesse (Höck) im Gedenken an: 
Magdalena Lucas (2. Sterbeamt) 
Familie Soyez und Angehörige 

SONNTAG 16.02. / 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Reit) im Gedenken an: 
Margareta Leim 
August und Maria Sebastian und Angehörige 
Familie Jakob und Theresia Seckinger und 
Angehörige 
Magdalena Sebastian (Jahrgedächtnis) und 
Horst Stauch  

09:00 Uhr RUPPERTSBERG Heilige Messe (Schm)  

10:00 Uhr ST. ELISABETH Heilige Messe (mit Caritas Kollekte) 

10:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe (Schm) im Gedenken an: 
Lieselotte und Rudolf Groß 
Loni Kerbeck 

10:30 Uhr MECKENHEIM Heilige Messe (Höck) im Gedenken an: 
Friedrich Deuschel  

MONTAG 17.02. DER 6. WOCHE IM JAHRESKREIS 

17:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Rosenkranzgebet 

18:00 Uhr FORST Montagsgebet für die Erneuerung der 
katholischen Kirche (vor der Forster 
Kirche)    
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DIENSTAG 18.02. DER 6. WOCHE IM JAHRESKREIS 

08:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Schm) 

10:00 Uhr ST. ELISABETH Heilige Messe  

18:30 Uhr RUPPERTSBERG Heilige Messe (Höck) im Gedenken an: 
Elisabetha Schneider (Stiftamt)  

MITTWOCH 19.02. DER 6. WOCHE IM JAHRESKREIS 

08:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe (Schm) 

17:55 Uhr NIEDERKIRCHEN Rosenkranzgebet 

18:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Höck) im Gedenken an: 
Franz Pestenhofer 
Heinz Hettrich und Angehörige  

DONNERSTAG 20.02. DER 6. WOCHE IM JAHRESKREIS 

07:00 Uhr DEIDESHEIM Schweigemeditation "Schweige und höre, 
neige deines Herzens Ohr"  

09:00 Uhr MECKENHEIM Heilige Messe (Höck)  

17:30 Uhr DEIDESHEIM Aussetzung des Allerheiligsten (Schm) 
- Beichtgelegenheit -

18:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe (Schm) 

FREITAG 21.02. DER 6. WOCHE IM JAHRESKREIS 

08:30 Uhr RUPPERTSBERG Heilige Messe (Höck) 

10:00 Uhr ST. ELISABETH Heilige Messe  
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7. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für die eigene Kirche

SAMSTAG 22.02. 

18:00 Uhr RUPPERTSBERG Vorabendmesse (Höck) 

SONNTAG 23.02. / 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Schm) im Gedenken an: 
Johannes Weisbrodt und Angehörige 
Antonia und Rudolf Fischer 
Elisabeth, Irmgard und Viktor Neumer und 
Angehörige  

09:00 Uhr MECKENHEIM Heilige Messe (Reit) 

10:00 Uhr ST. ELISABETH Heilige Messe im Gedenken an: 
Pfarrer Martin Nieder  

10:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe (Höck) im Gedenken an: 
Pfarrer Martin Nieder  

10:30 Uhr FORST Heilige Messe (Schm) im Gedenken an: 
Maria Schuhmacher (2. Sterbeamt)  

MONTAG 24.02. / HL. MATTHIAS, APOSTEL 

17:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Rosenkranzgebet 

18:00 Uhr FORST Montagsgebet für die Erneuerung der 
katholischen Kirche (vor der Forster 
Kirche)    

18:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe zum Fest des Hl. Matthias 
(Schm)  



- 11 -

DIENSTAG 25.02. DER 7. WOCHE IM JAHRESKREIS 

08:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Höck) 

10:00 Uhr ST. ELISABETH Heilige Messe  

18:30 Uhr RUPPERTSBERG Heilige Messe (Schm) im Gedenken an: 
Gera Kokora-Nicklas, Wladimir Kokora und 
Alexej Cherovov  

20:00 Uhr MECKENHEIM Elterngebetsabend (Erstkommunion) 

MITTWOCH 26.02. DER 7. WOCHE IM JAHRESKREIS 

08:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe (Schm) 

17:55 Uhr NIEDERKIRCHEN Rosenkranzgebet 

18:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Höck) im Gedenken an: 
Rita Kerbeck (3. Sterbeamt)  
Elisabeth und Alfons Weisbrodt  
Elisabeth und Alois Zech und Angehörige 

DONNERSTAG 27.02. DER 7. WOCHE IM JAHRESKREIS 

07:00 Uhr DEIDESHEIM Schweigemeditation "Schweige und höre, 
neige deines Herzens Ohr"  

09:00 Uhr MECKENHEIM Heilige Messe (Schm)  

17:30 Uhr DEIDESHEIM Aussetzung des Allerheiligsten 
- Beichtgelegenheit -

18:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe (Höck) 

FREITAG 28.02. DER 7. WOCHE IM JAHRESKREIS 

08:30 Uhr RUPPERTSBERG Heilige Messe (Höck) 

10:00 Uhr ST. ELISABETH Heilige Messe  
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8. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für die eigene Kirche

SAMSTAG 01.03. 

18:00 Uhr RUPPERTSBERG Vorabendmesse (Schm) 

18:00 Uhr MECKENHEIM Vorabendmesse (Höck)  

SONNTAG 02.03. / 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:00 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Höck) im Gedenken an: 
Friedrich und Katharina Buscher und 
Angehörige 
Gerhard Nicklas und Angehörige  

09:00 Uhr FORST Heilige Messe (Schm) im Gedenken an: 
Alban und Juliana Hery und Angehörige 
Eheleute Irma und Ernst Doll  

10:00 Uhr ST. ELISABETH Heilige Messe  

10:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe (Schm) 

15:00 Uhr DEIDESHEIM Taufe von 
Leni Elisabeth Langhauser 
Lou Schubing 
Carla Köhr  

MONTAG 03.03. DER 8. WOCHE IM JAHRESKREIS 

17:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Rosenkranzgebet 

18:00 Uhr DEIDESHEIM Montagsgebet für die Erneuerung der 
katholischen Kirche (vor der Kirche) 
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MITTWOCH 05.03. / ASCHERMITTWOCH 

08:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe (Höck) 
- mit Austeilung des Aschenkreuzes

10:00 Uhr ST. ELISABETH Heilige Messe zu Aschermittwoch 
- mit Austeilung des Aschenkreuzes

16:00 Uhr MECKENHEIM Austeilung des Aschenkreuzes für die 
Kommunionkinder  

17:55 Uhr NIEDERKIRCHEN Rosenkranzgebet 

18:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Schm) 
- mit Austeilung des Aschenkreuzes

DONNERSTAG 06.03. NACH ASCHERMITTWOCH 

07:00 Uhr DEIDESHEIM Schweigemeditation "Schweige und höre, 
neige deines Herzens Ohr"  

09:00 Uhr DEIDESHEIM Eucharistische Anbetung (bis 12.00 Uhr) 

09:00 Uhr MECKENHEIM Heilige Messe (Höck) im Gedenken an: 
Norbert Meng  
anschließend Frühstück 

17:30 Uhr DEIDESHEIM Aussetzung des Allerheiligsten 
- Beichtgelegenheit -

18:30 Uhr DEIDESHEIM Heilige Messe (Schm) im Gedenken an: 
Hans Funk (3. Sterbeamt) 
Anna Bonn (3. Sterbeamt)  

19:15 Uhr DEIDESHEIM Gebetsabend mit musikalischer Gestaltung 
(Schm)  
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FREITAG 07.03. NACH ASCHERMITTWOCH 

08:30 Uhr RUPPERTSBERG Heilige Messe (Höck)  

10:00 Uhr ST. ELISABETH Heilige Messe zur Fastenzeit 

1. FASTENSONNTAG
Kollekte für die eigene Kirche

SAMSTAG 08.03. 

18:00 Uhr FORST Vorabendmesse (Höck) im Gedenken an: 
Andrea Bassler 
Heinrich Deimel und Angehörige  

18:00 Uhr DEIDESHEIM 

18:00 Uhr MECKENHEIM 

Prot. Kirche: Gottesdienst zum 
ökumenischen Weltgebetstag der Frauen 
- anschließend gemütliches Beisammensein 
im prot. Gemeindehaus

Prot. Dietrich-Bonhoeffer-Haus: 
Gottesdienst zum ökumenischen 
Weltgebetstag der Frauen 
- anschließend gemütliches Beisammensein
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SONNTAG 09.03. / 1. FASTENSONNTAG 

09:00 Uhr RUPPERTSBERG Heilige Messe (Höck)  

09:00 Uhr MECKENHEIM Heilige Messe (Schm)  

10:00 Uhr ST. ELISABETH Heilige Messe zum 1. Fastensonntag 

10:30 Uhr NIEDERKIRCHEN Heilige Messe (Schm) 
im Gedenken an: 
Pfarrer Hubert Ehrmantraut 
- anschließend Fastenessen im Pfarrheim

10:30 Uhr DEIDESHEIM Wort-Gottes-Feier 

18:00 Uhr DEIDESHEIM Kreuzwegandacht  

AKTUELLE GOTTESDIENSTZEITEN

A k t u e l l e G o t t e s d i e n s t z e i t e n

Über diesen QR Code kommen Sie zu unserem Terminkalender 
mit evl. aktualisierten Gottesdienstzeiten. 

INFO PFARRÄMT ER
I n f o P f a r r ä m t e r

Gebetsanliegen Januar 2025:  
JESUS, lass alles gut werden! 
Gib unserer Tochter Zuversicht. 
Beschütze sie und gib ihr viel Kraft. 

GOTTESDIENSTE IM CARITAS-ALTENZENTRUM STIFTUNG BÜRGERHOSPITAL 
Die Gottesdienste im Caritas Altenzentrum Stiftung Bürgerhospital, Finkenweg 5, 
Deidesheim finden sonntags, dienstags und freitags, jeweils um 10.00 Uhr, statt. 
Ausnahme: Dienstag, 04.03. verlegt auf Aschermittwoch, 05.03.25. 
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ALLGEMEINES

VERZEICHNIS DER KÜRZEL DER ZELEBRANTEN 
Schm  =  Pfarrer Matthias Schmitt Höck = Pfarrer Bernd Höckelsberger 
Reit     = Pfarrer Roland Reitnauer 

ERREICHBARKEIT PFARRBÜRO IN SEELSORGERLICHEN NOTSITUATIONEN 
Wir wollen für Sie erreichbar sein in akuten seelsorglichen Notsituationen, vor 
allem auch bei Krankensalbungen und Sterbefällen. Wählen Sie dann die 
Telefonnummer 06326 / 98 95 911.     
Nach Möglichkeit nehmen wir Ihren Anruf entgegen (Sie können auch gerne eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen). Wir bemühen uns, Sie so 
schnell wie möglich zu erreichen. 

BÜROZEITEN: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr, 
Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr. Montags geschlossen! 

Am Mittwoch, 19.02.25 und Faschingsdienstag, 04.03.25 ist das Pfarrbüro 
geschlossen! 

ROSENKRANZ

NIEDERKIRCHEN montags 17.30 Uhr und mittwochs 17.55 Uhr 

GLAUBENSBEGEGNUNGEN

MONTAGSGEBET 
Das Montagsgebet findet im Januar in Meckenheim, 
im Februar in Forst und im März in Deidesheim, 
jeweils um 18.00 Uhr vor der Kirche, statt. 

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g
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HAUSKOMMUNION

FORST/MECKENHEIM/ Donnerstag, 6. Februar und 
RUPPERTSBERG  Donnerstag, 6. März 

ab 10.00 Uhr 

DEIDESHEIM/ Freitag, 7. Februar und 
NIEDERKIRCHEN Freitag, 7. März 

ab 10.00 Uhr 

Wenn Ihnen der Weg zur Kirche zu beschwerlich ist, bringen wir Ihnen gerne die 
Kommunion ins Haus, damit Sie spüren, dass Sie weiterhin zur Gemeinschaft der 
Glaubenden gehören und an der Eucharistiefeier teilnehmen, zu der sich die 
Gemeinde versammelt. Mit den Menschen im Haus wird ein kurzer Wortgottes- 
dienst gefeiert. Alle Mitfeiernden können, wenn sie es wünschen, die 
Kommunion empfangen. 
Für die Gestaltung des Tisches empfiehlt es sich, ein Kreuz und eine Kerze aufzu- 
stellen. Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Seelsorgeteam oder an das 
Pfarrbüro (Tel. 06346/345). 

Wenn Sie zum Besuch angemeldet, aber verhindert sind und den Besuch 
nicht möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro ab. 

ALLGEMEINES

ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG VON FINANZRECHNUNGEN 
Die Finanzrechnungen für die Jahre 2020, 2021 und 2022 liegen vom 28. Januar 
bis 11. Februar 2025 während der Öffnungszeiten im Pfarrbüro Deidesheim zur 
öffentlichen Einsichtnahme aus. 

KOSTENBEITRAG FÜR KIRCHENBOTEN 
Die Kirchenbotenausträger sammeln demnächst den Jahresbeitrag 2025 für den 
Kirchenboten ein. Es sind insgesamt 9 €, davon gehen 3 € an die Austräger. 
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DURCH DIE TAUFE WERDEN IN UNSERE KIRCHE AUFGENOMMEN: 
Am 02.02.2025 in Forst: 
Marie Feller, Tochter von Felix Feller und Nadine Dörr. 

Am 09.02.2025 in Deidesheim: 
Urban Alfred Eichberger, Sohn von Carolin und Johannes Eichberger. 
Marlies Silvia Hock, Tochter von Katharina und Bastian Hock. 

Am 02.03.2025 in Deidesheim: 
Leni Elisabeth Langhauser, Tochter von Elena und Manuel Langhauser. 
Lou Schubing, Tochter von Nathalie und Christian Schubing. 
Carla Köhr, Tochter von Simone Leicht und Johannes Köhr. 

KASUALIEN 2024 

Kasualien Deides-
heim 

Forst Mecken-
heim 

Nieder-
kirchen 

Rupperts-
berg 

Pfarrei 
Hl. 
Michael 

Taufen 5 7 7 13 2 34 

Erst-
kommunion 

5 9 7 8 4 33 

Erwachsenen-
firmungen 

1 1 - - - 2 

Ehe-
schließungen 

5 3 1 4 6 19 

Beerdigungen 29 5 13 17 10 74 

Kirchen- 
Austritte 
Stand 14.09.24 

20 4 8 9 10 51 

Kirchen-
eintritte 

2 1 - - - 3 
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DANKE AN ALLE STERNSINGERINNEN UND STERNSINGER UND FÜR ALLE SPENDEN  

Jedes Jahr ziehen in unserer Pfarrei Kinder und Jugendliche trotz Wind und Wetter 
los, um den Segen in die Häuser zu bringen und Spenden für die Ärmsten der Welt 
zu sammeln. Dieses Engagement, insbesondere in der Zeit nach Weihnachten, ist 
keineswegs selbstverständlich. Umso mehr danken wir allen, die sich in unseren 
Gemeinden daran beteiligen. Die Sternsinger erfahren nicht überall nur positive 
Resonanz, aber sie lassen sich nicht entmutigen und setzen sich weiter für die gute 
Sache ein. Ein großes Dankeschön geht auch an alle, die sich in die Organisation 
und Verpflegung eingebracht haben – Ihr Einsatz macht diese Aktion möglich! Und 
natürlich Danke für jeden Euro (und Süßigkeit), der gespendet wurde! 
Eine kleine Anmerkung: Die Sternsinger bemühen sich, in fast allen Gemeinden 
alle Haushalte zu besuchen. Dennoch ist jedes Jahr die Frage, wie viele Kinder und 
Jugendliche sich beteiligen, entscheidend, damit genügend Gruppen gebildet 
werden können. Auch hier wird die Zahl der Teilnehmenden, wie in vielen 
Bereichen des Ehrenamts, leider geringer, doch umso höher ist die Leistung derer 
zu schätzen, die mitmachen und diese Tradition lebendig halten. Gerade für die 
jüngsten Sternsinger ist es wichtig, dass die Touren nicht zu anstrengend werden. 
Trotzdem waren manche Gruppen bis 20 Uhr unterwegs oder haben noch einen 
Tag drangehängt, um möglichst viele Haushalte zu besuchen. Wenn ein Haus oder 
eine Straße aus Versehen nicht besucht wurde, war dies sicher keine böse Absicht. 
Vielen Dank an diejenigen, die sich freundlich beim Pfarrbüro gemeldet haben, um 
nach einem Segensaufkleber zu fragen – wir kümmern uns gerne darum! 
Unverständlich hingegen sind Beschwerden, dass die Sternsinger um 14 Uhr noch 
nicht vor der Tür standen. Bitte bedenken Sie: Sternsinger haben keinen 
festgelegten Zeitplan und auch keine „Sternsingerverfolgungsnummer" wie bei 
einem Lieferdienst. Ihr Engagement basiert auf Freiwilligkeit und verdient unseren 
Respekt und unsere Unterstützung. Lassen Sie uns ihnen mit Dankbarkeit und 
Wertschätzung begegnen! 
Pfr. Schmitt 

ALLGEMEINES 
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ALLE JAHRE WIEDER… 
 … durften wir in unseren Kirchen das Weihnachtsfest feiern! Unsere 
Kirchenräume verwandelten sich dabei in stimmungsvolle Orte des Gebets und 
der Freude: prächtige Christbäume, kunstvoll gestaltete Krippenlandschaften und 
weihnachtlicher Blumenschmuck schufen eine Atmosphäre, die das Wunder von 
Weihnachten spürbar machte. 
In den festlichen Feiern wurde für viele Menschen in unserer Pfarrei die zentrale 
Botschaft des Weihnachtsfestes greifbar: Gott wird Mensch – einer von uns. 
An dieser Stelle möchte ich allen von Herzen danken, die in der Weihnachtszeit 
zum Gelingen beigetragen haben: Sei es durch die Organisation der Krippenspiele, 
das Engagement unserer Chöre, Chorleiter und Organisten, den Einsatz der 
Messdienerinnen und Messdiener, die sorgfältige Arbeit unserer Sakristane, den 
liebevollen Krippenaufbau und das Aufstellen der Christbäume, die Unterstützung 
des Pfarrbüros, den Blumenschmuck, den unermüdlichen Einsatz beim 
Kirchenputz und auch beim Neujahrsempfang am 1. Januar - Und: Ein ganz 
besonderer Dank gilt auch all jenen, die ich in dieser Aufzählung – wie so oft – 
vergessen habe. Ihre Arbeit und Ihr Einsatz mögen oft im Hintergrund geschehen, 
doch sie sind nicht weniger wertvoll und wichtig. Ohne diese vielen helfenden 
Hände wäre es nicht möglich, Weihnachten in dieser Weise zu feiern. Danke für 
Ihre Zeit, Ihre Mühe und Ihre Hingabe! 
Pfr. Schmitt 

ERNENNUNG ZUM LEITENDEN PFARRER 
Seit dem 1. September 2023 bin ich Pfarrer unserer Pfarrei Hl. Michael in 
Deidesheim und zunächst als Pfarradministrator tätig gewesen. Mit Wirkung zum 
1. Februar 2025 hat mich der Bischof nun zum Leitenden Pfarrer der Pfarrei
ernannt.
Für unsere Pfarrei ändert sich vorerst nichts, da die Aufgaben eines Administrators
und eines Leitenden Pfarrers identisch sind. Allerdings könnte die Ernennung
langfristige Auswirkungen auf die geplanten Strukturänderungen im Jahr 2027
haben. Nach aktuellem Stand bleibe ich über 2027 hinaus als installierter Pfarrer
hier zuständig, anstatt vollständig in einen Mitarbeiterpool des Dekanats Bad
Dürkheim überzugehen.
Wie das zukünftige Zusammenspiel von Pfarreien, Dekanat und pastoralen Teams
aussehen wird, ist Teil des laufenden Strukturprozesses, der auch das pastorale
Leben vor Ort beeinflussen wird. Deshalb lade ich Sie ein, sich mit den Entwürfen
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ERNENNUNG ZUM LEITENDEN PFARRER 
… vertraut zu machen und Ihre Rückmeldungen zu geben. Weitere Informationen 
finden Sie hier: www.bistum-speyer.de/bistum/ein-segen-sollt-ihr-sein/ 
Persönlich freue ich mich sehr über die Ernennung, da ich mich in unserer Pfarrei 
zu Hause fühle und dies ein Stück Sicherheit in ungewissen Zeiten gibt. 
Gerne möchte ich diesen Anlass mit Ihnen feiern und lade Sie herzlich ein, am 
Sonntag, 2. Februar 2025 (Maria Lichtmess), nach dem Gottesdienst (und 
Blasiussegen) um 10.30 Uhr in Deidesheim bei einem kleinen Umtrunk mit 
Glühwein und/oder kaltem Wein dabei zu sein. 
Pfr. Schmitt 

LETZTE ÖLUNG? - EIN BLICK AUF DIE GESCHICHTE DER KRANKENSALBUNG 
Im Hochmittelalter wurde die Krankensalbung häufig als „Letzte Ölung“ 
bezeichnet, da sie meist nur einmal im Leben, kurz vor dem Tod, empfangen 
wurde. Die Anweisung, dass „wenigstens den Sterbenden“ die Krankensalbung 
gewährt werden solle, führte häufig zu dem Missverständnis, sie ausschließlich 
Sterbenden zu spenden. Das Zweite Vatikanische Konzil bemühte sich, die 
ursprüngliche biblische Bedeutung der Krankensalbung wieder stärker ins 
Bewusstsein zu rücken. In den Evangelien zeigt Jesus großes Mitgefühl für Kranke 
und Ausgegrenzte, und der Jakobusbrief beschreibt die Krankensalbung als eine 
Handlung, die Heilung und Stärkung bringen soll: „Ist jemand unter euch krank? 
Der rufe die Ältesten der Gemeinde, sie sollen über ihn beten und ihn im Namen 
des Herrn mit Öl salben. Das Gebet des Glaubens wird den Kranken retten, und 
der Herr wird ihn aufrichten; wenn er Sünden begangen hat, werden sie ihm 
vergeben.” (Jak 5, 14-15). Diese biblische Grundlage verdeutlicht, dass die 
Krankensalbung nicht als „Letzte Ölung” im Sinne einer letzten Begleitung vor 
dem Tod verstanden werden sollte, sondern als ein Zeichen der Heilung und der 
Stärkung für alle Gläubigen in Zeiten schwerer Krankheit oder Bedrängnis, auch 
bei psychischen Belastungen oder vor Operationen. 
Heute können Katholiken die Krankensalbung mehrmals im Leben empfangen, um 
Trost und Kraft zu erfahren. Dies unterscheidet sich vom „Versehgang“, bei dem 
ein Priester am Sterbebett die Beichte, die Krankensalbung und die Kommunion 
(„Wegzehrung“) spendet, um den Sterbenden auf den Übergang ins ewige Leben 
vorzubereiten. 
Am jährlichen Welttag der Kranken am Di., 11. Februar, können Sie die 
Krankensalbung im Rahmen der Heiligen Messe um 16:30 Uhr in Niederkirchen 
empfangen. Fragen Sie gerne auch ihren kranken Nachbarn oder Nachbarin! 
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DIE PFARREI HL. MICHAEL LÄDT EIN ZUM ALPHA-KURS 
Ab dem 29.01.2025 starten wir (Pfarrer Schmitt 
und ich) mit einem motivierten Team einen 
Alpha-Kurs in unserer Pfarrei. Wir treffen uns an 
zehn Mittwoch-Abenden von 19.30 bis 21.30 Uhr  
im Pfarrheim in Deidesheim (Kolpingstube bzw. 
Urbankeller). 
Was ist Alpha?  
Alpha bietet die Möglichkeit, den Glauben an 
Jesus Christus neu zu entdecken oder zu vertiefen. Du kannst mit anderen 
Menschen über wichtige Lebens- und Glaubensfragen ins Gespräch kommen.  
Wir beginnen den Abend immer mit einem gemeinsamen Essen, sehen dann 
einen kurzen Film zu einem bestimmten Thema und tauschen uns aus (niemand 
muss etwas sagen!). 
Wir beschäftigen uns z.B. mit der Frage, wer Jesus eigentlich ist, wie und warum 
man beten und das Böse überwinden kann oder ob Gott auch heute noch heilt. 
Du bist noch unsicher? Dann komm einfach zum ersten Kennenlernabend und 
entscheide dich dann. Du kannst gerne Freunde und Bekannte mitbringen.  
Anmeldung unter: Pfarramt.Deidesheim@bistum-speyer.de 
Ich freue mich auf die Begegnung!  
Ihre Pastoralreferentin Sandra Petrollo Shahtout 

EVENSONG IN MECKENHEIM / PROBENBEGINN 30.01.25 
An Sonntag Lätare, 30. März 2025 um 18.00 Uhr findet ein Evensong in 
Meckenheim statt. Die Proben hierzu beginnen am 30.01.2025. 
Jeder aus der Pfarrei Hl. Michael ist herzlich eingeladen, mitzumachen. 

„SCHWEIGE UND HÖRE, NEIGE DEINES HERZENS OHR“ 
Herzliche Einladung zur Schweigemeditation am Donnerstagmorgen 
Das Schweigen am Morgen lädt ein, vor Gott zur Stille und zur Ruhe zu kommen, 
Herz und Sinne für den gegenwärtigen Gott zu öffnen und mit dieser Kraft in den 
Tag zu gehen. So wollen wir in der Stille sitzen und achtsam und absichtslos in der 
Gegenwart Gottes meditieren und beten. 
Donnerstags von 7:00 – 7:30 Uhr im Chorraum der Pfarrkirche St. Ulrich in 
Deidesheim. Wer Sehnsucht danach hat, den Tag betend und schweigend – 
gemeinsam mit anderen - zu beginnen, ist herzlich Willkommen. 
Verantwortlich: Ulrike Groß und Daniela Bauer 
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FRAUENFASCHING KFD NIEDERKIRCHEN AM 21.02.2025 
Liebe Frauen, 
wir laden schon jetzt herzlich zu unserem Frauenfasching 
im Pfarrheim Niederkirchen ein. 
Wenn ihr mit einem Beitrag dabei sein wollt, meldet 
euch gerne unter 06326 – 700 515 (K. Stähly). 
Auch, wenn ihr uns an der Veranstaltung unterstützen 
möchtet, sind wir dankbar. 
Wir freuen uns schon jetzt wieder auf ein schönes buntes 
Programm und erwarten euch am Freitag, 21.02.2025, 
19.11 Uhr.  
Einlass wird ab 18.11 Uhr sein. 

HELAU und bis bald 
Euer Arbeitskreis junge Frauen der kfd Niederkirchen 

BUNDESTAGSWAHL 2025 
Zur Bundestagswahl 2025 vertreten die verschiedenen 
Akteure der Katholischen Kirche in Deutschland ihre 
Positionen zu aktuellen politischen 
Herausforderungen. Sie wollen damit den 
Wählern, die für ihre Wahlentscheidung, 
Orientierung an christlichen Werten suchen, die 
erforderlichen Informationen an die Hand zu 
geben.  
Unter dem Link https://www.pfarrei-
deidesheim.de/btw25 finden Sie eine 
Zusammenstellung von Positionstexten und 
Aktionen. Aufgrund des engen Zeitrahmens der 
vorgezogenen Bundestagswahl stehen diese Texte 
zur Veröffentlichung des Kirchenboten evtl. noch 
nicht zur Verfügung. Sie werden deshalb sukzessive 
nach ihrer Veröffentlichung auf dieser Webseite 
ergänzt. 
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CARITAS – IMPULSVORTRAG 12.02.2025, 19.30 UHR 
Unsere Demokratie steht zunehmend unter Druck. Populismus, autoritäre 
und extremistische Tendenzen sowie Desinformationskampagnen fordern 
sie heraus. Die Demokratie muss sich ihren Feinden gegenüber wehrhaft 
erweisen, ohne dabei jedoch ihre freiheitlichen Werte zu verleugnen. 
Wehrhaftigkeit allein ist jedoch keine Bestandsgarantie. Der zunehmende 
Verlust an Vertrauen in die demokratischen Institutionen, Parteien und 
das politische Personal sowie der wachsende Einfluss unterschiedlichster 
digitaler Medien muss ernstgenommen werden. Wie kann dieses 
Vertrauen wieder gestärkt werden? 
Am 12. Februar 2025 soll um 19:30 Uhr in der Kolpingstub, 
Heumarktstraße 18, über diese und weitere Fragen diskutiert werden. 
Den Impulsvortrag hält Dr. Kristian Buchna, wissenschaftlicher 
Mitarbeiter der „Stiftung Hambacher Schloss 1832“. 

Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele tausend 
Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns.  
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden Inseln könnte 
dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein Tropenparadies und 
der Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die auf 
den Inseln leben. 
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des Weltgebetstag-
Gottesdienstes aus ihrem Glauben - und sie beziehen sich dabei auf Psalm 139. 
Trotz zum Teil auch problematischer Missionierungserfahrungen wird der 
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christliche Glaube auf den Cookinseln von gut 90% der Menschen 
selbstverständlich gelebt und ist fest in ihre Tradition eingebunden. Die 
Schreiberinnen verbinden ihre Maorikultur, ihre besondere Sicht auf das Meer und 
die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139. Wir sind eingeladen, die Welt mit 
ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sichtweisen einzulassen. 
Die Christinnen der Cookinseln sind stolz auf ihre Maorikultur und Sprache, die 
während der Kolonialzeit unterdrückt war. Und so finden sich Maoriworte und 
Lieder in der Liturgie wieder. Mit Kia orana grüßen die Frauen—sie wünschen 
damit ein gutes und erfülltes Leben.  
Nur zwischen den Zeilen finden sich in der Liturgie auch die Schattenseiten des 
Lebens auf den Cookinseln. Es ist der Tradition gemäß nicht üblich, Schwächen zu 
benennen, Probleme aufzuzeigen, Ängste auszudrücken. Selbst das große Problem 
der Gewalt gegen Frauen und Mädchen wird kaum thematisiert. Expert*innen 
bezeichnen die häusliche und sexualisierte Gewalt als „most burning issue“. Auch 
die zum Teil schweren gesundheitlichen Folgen des weit verbreiteten massiven 
Übergewichts vieler Cookinsulaner*innen werden nur andeutungsweise in der 
Liturgie erwähnt.  
„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - Atolle im 
weiten Meer- ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, Überflutungen und 
Zyklone extrem bedroht oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der mögliche 
Tiefseebergbau für die Inseln und das gesamte Ökosystem des (Süd-)pazifiks 
haben wird, ist unvorhersehbar. Auf dem Meeresboden liegen wertvolle 
Manganknollen, die seltene Rohstoffe enthalten und von den Industrienationen 
höchst begehrt sind. Die Bewohner*innen der Inseln sind sehr gespalten, was den 
Abbau betrifft - zerstört er ihre Umwelt oder bringt er hohe Einkommen.  
Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein - was bedeutet 
„wunderbar geschaffen!“ in unseren Kontexten? Was hören wir, wenn wir den 139. 
Psalm sprechen? 
Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 7. März 2025 einen der ökumenischen 
Weltgebetstag- Gottesdienste in Ihrer Nähe zu besuchen.  
(2902 ZmL) Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V 

Die Ökumenischen Gottesdienste in unserer Pfarrei finden statt: 
Deidesheim:  
Freitag, 07.03.25 um 18.00 Uhr in der prot. Kirche, Weedgasse. 
Anschließend gemütliches Beisammensein im prot. Gemeindehaus. 

Meckenheim: 
Freitag, 07.03.25 um 18.00 Uhr im prot. Dietrich-Bonhoeffer-Haus. 
Anschließend gemütliches Beisammensein. 
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ARBEITSEINSATZ IN UND UM DAS PFARRHEIM NIEDERKIRCHEN AM 01.03.2025 
Für Samstag, den 01. März 2025 suchen wir noch Mitstreiter*innen, um unser 
Pfarrheim und die Außenanlagen wieder fit für den Sommer zu machen. 
Wer hat Lust und Laune, uns zu unterstützen? 
Wir treffen uns um 09:00 Uhr am Pfarrheim und schwingen Harken, Scheren und 
Putzlappen und suchen Ecken und Kanten, wo sonst keiner hinkommt. Wenn dann 
alles wieder strahlt, beenden wir unseren Einsatz mit einem kleinen Imbiss gehen 
13:00 Uhr. 

FASTENESSEN AM SONNTAG, 09.03.25 IM PFARRHEIM NIEDERKIRCHEN 
Herzliche Einladung an alle zu unserem Fastenessen am 
Sonntag, den 09. März im Pfarrheim Niederkirchen im 
Anschluss an den Gottesdienst, der an diesem Sonntag 
um 10:30 Uhr stattfindet. 
Wie bieten indisches Essen, auch als vegetarische 
Variante, an. 
Es wird eine Spendenbox aufgestellt. 
Zur besseren Planung und Abfallvermeidung bitten wir um Anmeldung per 
E-Mail an event@pfarrei-deidesheim.de bis zum 02. März mit der Angabe der 
Personenanzahl und Variante oder über Eintrag in die Anmeldeliste am 
Schriftenstand der Kirche St. Martin in Niederkirchen.

VORAUSBLICK MARKUSPILGERGANG AM 25. APRIL - 
ERSTER WETTERSEGEN FÜR DIE GESAMTE PFARREI 
Diese Prozessionen sind ein starkes Glaubenszeugnis. Sie erinnern an die 
Notwendigkeit, sich auf den Weg zu machen, um den Glauben, der für Christen 
keine Privatangelegenheit sein kann, in die Welt zu tragen. Vielerorts ist die alte 
Tradition der Prozessionen zu Ehren des Heiligen Markus lebendig geblieben. 
Mit dem Markusfest beginnt in den Kirchen die Spendung des Wettersegens, der 
in Zeiten des Klimawandels zunehmend an Bedeutung gewinnt. 
Wir laden Sie herzlich ein, sich der Prozession um 18.00 Uhr ab dem Parkplatz 
Sensental zur Michaelskapelle anzuschließen. Dort feiern wir um 18.30 Uhr einen 
Gottesdienst, gefolgt vom ersten Wettersegen vor der Kapelle mit Blick über die 
gesamte Pfarrei. Alle Gläubigen unserer Pfarrei sind herzlich willkommen, 
besonders die Winzer und Bauern unserer Pfarrei - und alle, die den 
Namenspatron „Markus“ im Namen tragen. 
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ZUM HEILIGEN JAHR NACH ROM / 
GROßE DIÖZESAN-WALLFAHRT MIT BISCHOF DR. WIESEMANN 
Im kommenden Jahr ist es wieder soweit, das Bistum Speyer lädt 
zur nächsten großen Diözesanwallfahrt ein. Diese findet statt 
vom 14. bis 24. Oktober 2025 und führt nach Rom.  
Wie schon bei den letzten beiden Wallfahrten können die Pilger 
auch bei dieser Diözesanwallfahrt wieder zwischen 
verschiedenen Möglichkeiten, nach Rom zu kommen, wählen. Angeboten werden zwei 
verschiedene Wanderungen, über 45 Kilometer auf dem Franziskuswegs oder über 57 
Kilometer auf dem Frankenweg, je nachdem, wie gut zu Fuß der Einzelne ist. Die 
Wanderungen verteilen sich jeweils auf drei Etappen, zeitlich vom 14. bis 18. Oktober.  
Diejenigen, die nicht zu Fuß pilgern möchten, können direkt nach Rom zu reisen, um dort 
auf die Pilgerwandergruppen zu stoßen.  
Die Anreisen sind entweder mit dem Flugzeug möglich, los geht es dann am 18. Oktober, 
oder mit dem Bus. Diese Gruppe startet am 17. Oktober, mit jeweils einer Zwischen-
übernachtung in Südtirol auf der Hin- und Rückreise.  
Gemeinsam gestaltet sind für alle Gruppen vom 18. bis 23. Oktober die Tage in Rom. 
Vorgesehen im Programm vor Ort ist nach jetzigem Stand das Durchschreiten der Heiligen 
Pforte am Petersdom mit anschließender Führung durch die Basilika. Besichtigt werden 
auch die Basiliken S. Giovanni in Laterani, die fast 1 000 Jahre lang Sitz der Päpste war und 
einst die gleiche Bedeutung wie heute der Vatikan hatte, Sta. Maria Maggiore, die 
Primizkirche von Bischof Dr. Wiesemann mit dem Gnadenbild „Salus Populi Romani – Heil 
des römischen Volkes“, und St. Paul vor den Mauern mit dem Grab des Apostels Paulus. 
Geplant ist – sofern der Heilige Vater in dieser Zeit in Rom weilt – auch die Teilnahme an 
einer General-audienz auf dem Petersplatz, ebenso die Besichtigung der Katakomben, in 
denen sich die Ur-Christen trafen. An einigen dieser beeindruckenden Stätten sind 
Gottesdienste vorgesehen. Darüber hinaus besteht die Gelegenheit, in Kleingruppen unter 
fachkundiger Führung oder auf eigene Faust die pulsierende italienische Hauptstadt in 
ihren unterschiedlichen Facetten näher kennen zu lernen.  
Die geistliche Gesamtleitung übernimmt, wie immer auf den Diözesanwallfahrten, Bischof 
Dr. Karl-Heinz Wiesemann, weitere geistliche Begleiterinnen und Begleiter der Diözese 
betreuen die einzelnen Gruppen.  
Der Reisepreis beträgt 1435 Euro für die Busreise, 1595 Euro für die Flugreise sowie je 
2195 Euro für die Wanderreisen, jeweils pro Person im Doppelzimmer. 

Weitere Informationen sowie der Sonderprospekt sind erhältlich beim Pilgerbüro Speyer, 
Telefon 06232/102423, per E-Mail, info@pilgerreisenspeyer.de, oder auf der Homepage 
unter www.pilgerreisen-speyer.de. 



- 28 -

 Pfarrei Hl. Michael Deidesheim 
„Caritas – wir sagen DANKE!“ 

Der Jahresbeginn ist eine gute Gelegenheit, unseren Dank an alle ausländischen 
Pflegekräfte auszusprechen. Der Caritasausschuss der kath. Pfarrgemeinde „Heiliger 
Michael Deidesheim“ möchte sich im Namen der vielen pflegebedürftigen Menschen in 
unserer Verbandsgemeinde ganz herzlich bei den zahlreichen ausländischen Pflegekräften 
für ihren unermüdlichen Einsatz hier bei uns vor Ort bedanken. Ohne ihre Unterstützung 
könnten wir eine gute Betreuung unserer älteren Mitmenschen nicht gewährleisten. 

Deshalb, und weil wir wissen, dass viele der Pflegekräfte aus dem Ausland kommen und 
ihre Familien und Freunde oft über Monate nicht sehen können, möchten wir sie zu einem 
gemütlichen Treffen einladen. Bei Kaffee und Kuchen bietet sich die Gelegenheit, uns 
besser kennen zu lernen und künftig regelmäßig miteinander zu sprechen. 

Um an möglichst viele Adressen von Familien zu gelangen, in denen ausländische 
Pflegekräfte eingesetzt sind, wenden wir uns heute an Sie mit der Bitte, das beigefügte 
Formular an das Pfarrbüro Deidesheim zu senden. Das Treffen wird am 

19.03.2025 um 15 Uhr im „Bürgerspital Ritter von Böhl“, 
Deidesheim, Weinstr. 35 - 39  

in der Spitalklause 

stattfinden und bis ca. 17 Uhr dauern. 

Natürlich wissen wir, dass es nicht immer leicht sein wird, diesen Termin wahrzunehmen, 
weil ja die betreuten Menschen in dieser Zeit auf ihre Pflegekräfte verzichten müssten – 
deshalb möchten wir die zu betreuenden Personen einladen, ebenfalls zu diesem Treffen 
zu kommen. Der Zugang zum Veranstaltungsraum ist barrierefrei und wir bieten in einem 
solchen Fall gern auch einen Fahrdienst an. Bitte nutzen Sie Ihre Kontakte, damit wir 
möglichst viele Einladungen aussprechen können.  

Bitte wenden Sie sich gern mit weiteren Fragen an:  01722667189. 
Die Meldungen der möglichen TeilnehmerInnen senden Sie bitte an das Pfarrbüro: 
pfarramt.deidesheim@bistum-speyer.de.  
Abschließend möchten wir uns bei Ihnen für Ihre Unterstützung bedanken und freuen uns 
auf eine konkrete Rückmeldung bis 10.03.2025. 

Caritasausschuss „Heiliger Michael Deidesheim“ 
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„Caritas – wir sagen DANKE“! 
Bitte ausgefüllt bis 10.03.2025 als Mail an 

pfarramt.deidesheim@bistum-speyer.de senden, oder dort abgeben. 

Absender: ………………………………………Tel.: ……………………………. 
E-Mail …………………………………………. 

Hinweis auf den Datenschutz: die Kontaktdaten werden 
ausschließlich für die persönliche Einladung genutzt. Hiermit 
erkläre ich mich damit einverstanden. 
Unterschrift, Ort und Datum der ausländischen Pflegekraft

Unterschrift, Ort und Datum der betreuten Person 

Kontaktdaten der oben genannten Personen  
Name der Pflegekraft: 
ich nehme teil ja……. Nein……. 
Name der betreuten Person: 
ich nehme teil ja……. Nein……. 
Kontakt Telefon: 
Kontakt E-Mail: 
Anschrift: 
Weitere Angaben: 
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MESSDIENER / JUGEND 

KJG NIEDERKIRCHEN 
Gruppenstunden KJG NIEDERKIRCHEN 
3./4. Klasse (SJ 23/24), Freitag 16.00-17.00 Uhr 
5./6. Klasse (SJ 23/24), Montag 16.30-17.30 Uhr 

MESSDIENER RUPPERTSBERG 
Jeden zweiten Freitag um 17.00 Uhr Gruppenstunde 

FRAUEN 

KDFB DEIDESHEIM 
Wir laden herzlich ein:  

• Montag, den 3. Februar um 14:30 Uhr
zum Generationentreff in der Klause „Ritter von Böhl“

• Donnerstag, den 13. Februar um 18.30 Uhr zur Frauenmesse
anschließend: Begegnung mit Austausch im Frauenraum

• Mittwoch, 26. Februar um 14:00 Uhr zum Osterkerzen verzieren im
Frauenraum. Bitte Brettchen als Unterlage und scharfes Messer oder
Cutter mitbringen

• Montag, den 3. März um 14:30 Uhr
zum Generationentreff in der Klause „Ritter von Böhl“

• Freitag, den 7. März um 18:00 Uhr zum Weltgebetstag der Frauen
in der Protestantischen Kirche in Deidesheim
Nähere Infos siehe Seite 24/25.

• Mittwoch, den 12. März von 18:30 – 21:00 Uhr
zum Workshop zur Misereor Fastenaktion
„Tea and Spirit“ Würdevoll arbeiten – bewusst genießen
im Gemeindezentrum St. Bernhard, Neustadt, Adolf-Kolping-Str. 119
Anmeldung bitte bei der KDFB-Geschäftsstelle, Telefon: 06321 96 88 410

• Donnerstag, den 13. März um 18:30 Uhr zur Frauenmesse
anschließend: „Glücklichsein fühlt sich gut an“ Buchvorstellung der
Autorin und KDFB-Frau Angelika Rau im Frauenraum
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FRAUEN

KDFB DEIDESHEIM 
• Samstag, den 15. März zur Wanderung mit Spirituellen Impulsen

„Stärkende Auszeit in der Natur“
Start: 10:00 Uhr am Wanderparkplatz Mühltal – Ende: gegen 15:00 Uhr
Rucksackverpflegung/Kosten: 10,00 € (für KDFB- Mitglieder: 8,00 €).
Anmeldung bitte bis 14. März bei Ulrike Groß Telefon: 06326 8100

Von den Kollekten der Frauenmessen im vergangenen Jahr konnten wir das 
Zentrum AL Tufula in Nazareth mit 600,00 Euro und das Frauenhaus in Bad 
Dürkheim mit 400,00 Euro unterstützen. 
An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an ALLE, die uns durch ihre 
großzügige Gabe ermöglicht haben, diese Projekte zu unterstützen. 
Außerdem haben wir noch 250,00 Euro an Pater Franklin (Indienhilfe) gespendet. 

KFD NIEDERKIRCHEN 
Wir laden herzlich ein: 

• Freitag, 21.02., 19.11 Uhr Frauen-Fasching
Nähere Info siehe Seite 23.

• Freitag, 07.03.  Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
18.00 Uhr im prot. Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Meckenheim
Nähere Infos siehe Seite 24/25.

KFD RUPPERTSBERG 

• 20.02.2025 "Es darf gelacht werden"
Ein Abend mit Frau König um 18 Uhr im Bürgerhaus.

• 07.03.2025 "Weltgebetstag der Frauen"
Nähere Infos siehe Seite 24/25.

• 27.03.2025 Die Verbände und Gemeinschaften der Pfarrei Hl. Michael
kfd, KDFB und Kolpingfamilien laden ein zu einer Informationsveran-
staltung des Ambulanten Hospiz- und Palliativ Zentrums A H P Z
aus Neustadt. Das AHPZ bietet: Unterstützung und Begleitung in der
letzten Phase des Lebens für die Betroffenen und ihre Angehörigen
durch Haupt- und Ehrenamtliche. Die Informationsveranstaltung findet
im Pfarrheim in Niederkirchen um 19 Uhr statt.
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KOLPINGFAMILIEN

KOLPINGFAMILIE DEIDESHEIM / KOLPINGGRUPPE RUPPERTSBERG 

Samstag      01.02.  Winterwanderung Kolpingkapelle & Kolpingfamilie 
     14.00 Uhr ab Kolpingstubb, Abschluss Gaststätte Winzerverein 

Mittwoch   19.02.  Spielabend für Jung und Alt 
Mittwoch   12.03.  Generalversammlung 
Donnerst.   27.03.  Gemeinsame Veranstaltung mit KDFB, kfd & Kolpingfamilien 

     der Pfarrei: Informationsabend: Ambulantes Hospiz & Palliativ 
     Zentrum Neustadt im Pfarrheim Niederkirchen  

SENIOREN

GENERATIONENTREFF FÜR JUNG UND ALT IM „RITTER VON BÖHL“ 
Wir laden Sie alle recht herzlich ein zum Generationentreff in die Klause, „Ritter 
von Böhl“ zu kommen. Der Generationentreff ist offen für Frauen und Männer 
jeden Alters.  

• Am Montag, den 3. Februar um 14:30 Uhr
• Am Montag, den 3. März um 14:30 Uhr

Wir freuen uns darauf, einen unterhaltsamen und gemütlichen Nachmittag mit 
Ihnen gemeinsam zu verbringen.  
Die Frauen vom KDFB Deidesheim 

SENIORENSTUBE NIEDERKIRCHEN 
Auch neue Besucher sind herzlich willkommen.  
Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
Die Treffen sind in der Winterzeit dienstags ab 13.30 Uhr im Pfarrheim  
Niederkirchen. 
Anlässlich des Welttages der Kranken am Dienstag, 11.02.25 besuchen wir – 
wer möchte - im Anschluss an unser Treffen um 16.30 Uhr die Heilige Messe 
mit Krankensalbung in der Kirche St. Martin in Niederkirchen.  
Das Team der Seniorenstube. 
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BÜCHEREIEN

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE PFARRBÜCHEREI NIEDERKIRCHEN (PFARRHEIM)  
Kommt zur KÖB … 

Öffnungszeiten:  

mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrheim 
Niederkirchen, Im Kirchgarten 2, 67150 Niederkirchen 

Vom 14.03.2025 bis 16.03.2025 präsentiert sich die Bücherei Niederkirchen mit 
folgenden Veranstaltungen im Pfarrheim: 

Am Freitag, 14.03.2025 findet um 19 Uhr eine Lesung mit der Erfolgsautorin 
Britta Habekost statt. Die Autorin liest aus ihrem neuesten Buch „Der Untergang 

von Thornton Hall“. Frau Habekost nimmt uns mit auf eine 
atmosphärische Zeitreise mit Gruselfaktor. Die Lesung ist ein 
spannender Ausflug durch die Geschichte des Reisens, der 
Antike und der untergegangenen Stadt Pompeji. 
Der Eintritt zur Lesung kostet 15 Euro.  
Die Eintrittskarten können mittwochs während der Bücherei-
Öffnung gekauft werden. Alternativ können die Karten bei 
Martina Weber per E-Mail unter mweber@weber-martina.de 
bestellt werden.  

Samstag, 15.03.2025 und Sonntag, 16.03.2025  
findet jeweils von 14 Uhr bis 18 Uhr unsere Buchausstellung im Pfarrheim statt. 
Wir präsentieren Bilderbücher für die Kleinsten, Bücher für Erstleser, Kinder- 
bzw. Jugendbücher und Erwachsenenliteratur. Bei Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen können Sie in Ruhe über die Neuerscheinungen stöbern. Gerne können 
Sie die ausgestellten Bücher bzw. auch jedes andere Buch anschließend bei uns 
bestellen. Zusätzlich gibt es einen Bücherflohmarkt. Für die Kinder haben wir 
wieder ein Bücherquiz vorbereitet. 

Der Erlös aus diesem Wochenende wird in neue Bücher für unseren 
Büchereibestand investiert. 

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Bücherei-Team 
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BÜCHEREIEN

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE PFARRBÜCHEREI DEIDESHEIM 
(PFARRHEIM, HEUMARKTSTRAßE) 

Unsere Bücherei ist immer Mittwoch 15.30 bis 17.30 Uhr und 
Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Bei uns finden Sie Bücher für jedes Alter, Spiele und einiges mehr. 
Gerne bestellen wir für Sie Ihre Buchwünsche - natürlich portofrei! Dies ist gut 
für unsere Quote, damit können wir unter anderem wieder neue Bücher etc. 
anschaffen. Lesen Sie lieber digital? Wir bieten eine kostenlose Onleihe an! 
Unser Buchflohmarkt ist auch gut gefüllt - stöbern lohnt sich! 
Gerne mal vorbei schauen - wir freuen uns auf den Besuch! 
Das Bücherei Team 

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE PFARRBÜCHEREI RUPPERTSBERG (PFARRHOF)
Ein beginnendes Jahr ist immer etwas Besonderes.  
Man macht sich Gedanken was kommen wird, ob negativ 
oder positiv. 

Der Engel ist in dieser Zeit ein gern gesehener 
Begleiter, soll einem den Weg weisen und beschützen. 
Als Schutzengel soll er für den Schutz eines 
bestimmten Ortes, eines bestimmten Landes oder 
einer bestimmten Person zuständig sein. Möge der 
Engel Sie immer begleiten und dieses nicht nur in der 
Advents- und Weihnachtszeit, sondern das ganze Jahr. 

Ein herzliches Willkommen im Jahr 2025 wünscht 
das Ruppertsberger Bücherei Team. 

Unsere Öffnungszeiten:  
Mittwoch: 15:30 - 17:30 Uhr; Sonntag: 10 - 12 Uhr 
Kontakt und Verlängerungen gerne unter:  
koeb.ruppertsberg@bistum-speyer.de. 
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KIRCHENMUSIK 

CHORGEMEINSCHAFT DEIDESHEIM / RUPPERTSBERG 
Leitung: Marie-Luise Birkhofer (Tel. 98 94 78)  
Vorstände: Monika Lauterbach (Tel. 70 04 72), 

      Peter Benoit (Tel. 0160-843 8942) 
Singstunden dienstags 19:30-21:00 Uhr in Deidesheim 
oder mittwochs 19:30-21:00 Uhr in Ruppertsberg. Sie haben Interesse? Dann 
melden Sie sich bei Peter Benoit (peter.benoit@t-online.de oder 0160-8438942). 

KATH. CHORGEMEINSCHAFT FORST / WACHENHEIM 
Unsere Chorproben finden immer mittwochs 
um 19.30 Uhr in unserem Probenraum im 
„Wachlokal“ an der Kirche statt. Siehe 
Terminplan bzw. gemäß den E-Mail-
Benachrichtigungen. Nachfragen: Telefon-Nr. 06326 / 8851. 

KIRCHENCHOR MECKENHEIM 
Leitung: Dietrich Kopp (Tel. 989177), Vorstand: Ulrich Eidelsburger (Tel. 980701) 
Singstunde: Jeden Donnerstag 20:00 Uhr in der Kirche St. Ägidius Meckenheim 
auf der Orgelempore. 
Evensong ist am Sonntag Lätare, 30.03.2025 um 18.00 Uhr. 
Probenbeginn: Donnerstag, 30.01.25  

VERMIETUNG  DER  PFARRHEIME

DEIDESHEIM 
• Die Vermietung über:

Andrea Graf, Tel. 0170-2022404, werktags ab 19.00 Uhr
• Für Kolpingstubb: Annette Buse, Tel. 0152-22731328 oder

per E-Mail: annette.buse@t-online.de

NIEDERKIRCHEN 
Anfragen zu Vermietung des Pfarrheims nur per E-Mail an: 
GA.Niederkirchen@Pfarrei-deidesheim.de 



NÄCHSTER KIRCHENBOTE

vom 08. März bis 13. April 2025 
Redaktionsschluss: Freitag, 15. Februar 2025 

SEELSORGETEAM: 

Pfarrer Matthias Schmitt 
E-Mail: matthias.schmitt@bistum-speyer.de

Pfarrer Bernd Höckelsberger 
E-Mail: bernd.hoeckelsberger@bistum-speyer.de

Pastoralreferentin Sandra Petrollo Shahtout
E-Mail: sandra.petrollo-shahtout@bistum-speyer.de

Handy: 0151 14 88 00 13 

NOTRUFNUMMER FÜR AKUTE SEELSORGEFÄLLE: 
06326 / 98 95 911 

PFARRBÜRO HL. MICHAEL DEIDESHEIM: 
Pfarrgasse 3, 67146 Deidesheim, Tel.: 06326 / 345 
E-Mail: pfarramt.deidesheim@bistum-speyer.de

Büroteam: Ingrid Kocher, Ruth Lutz, Gisela Wurzler, Ulrike Zech 

BÜROZEITEN 
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr, 

Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr. 
Montag geschlossen. 

Geschlossen: Mittwoch, 19.02.25 und Faschingsdienstag, 04.03.25! 

PFARREI HEILIGER MICHAEL PFARREIRAT 
Internet-Adresse der Pfarrei: 
www.pfarrei-deidesheim.de  
Homepagezugang für die Protokolle der 
Pfarrgremien: Benutzername: gremien 
Passwort: Yei4thah 
Bankverbindung: Liga Bank Speyer 
IBAN: DE46 7509 0300 0000 0629 28

Email: pfarreirat@pfarrei-deidesheim.de 

WORT-GOTTES-FEIERN

Email: wgf@pfarrei-deidesheim.de 


